
   

Aktuelle Jugendwörter  
 
Viele Eltern, Lehrer*innen oder sogar Jugendliche kennen die Bedeutung oder Herkunft der heutigen 
Jugendwörter nicht, weswegen in diesem Beitrag alle Begriffe, die man zurzeit kennen sollte, kurz er-
klärt werden. 
 
 
Gommemode, der (Nomen): 
 
„Gommemode“ ist das unbekannteste Jugend-
wort und wird auch mehrheitlich selten be-
nutzt. 
 
Die Herkunft des Wortes ist auf den berühmten 
Minecraft Youtuber „GommeHD“ zurückzufüh-
ren und wird dann benutzt, wenn „Gomme“ so 
gut spielt, dass er unbesiegbar scheint. Es wird 
also nur für ihn benutzt. Deswegen wird das 
Wort im Alltag praktisch nie verwendet. 
 
 
Siuuu/Süüü (Ausruf): 
 
„Siuu“ wird benutzt, wenn man eine unglaubli-
che Tat vollbracht hat, wie einen Papierball in 
den Müll zu werfen, ein Tor zu schiessen im 
Fussball usw. Das Wort stammt vom berühm-
ten Fussballspieler Cristiano Ronaldo, der das 
Wort immer ruft, nachdem er ein Tor geschos-
sen hat. 
 
 
Cringe (Adjektiv): 
 
„Cringe“ beschreibt etwas, das einem unange-
nehm oder peinlich ist, wenn man zum Beispiel 
mit einem Kollegen draussen ist und dieser et-
was sagt/macht, was einem unangenehm ist, 
dann ist seine Tat „cringe“. 
 
Sus (Adjektiv): 
 
„Sus“ stammt aus dem Spiel „Among Us“ und 
wird benutzt, wenn jemand etwas sagt/tut, das 
ihn verdächtigt macht. Wenn man zum Beispiel 

fragt, wer denn Keks gegessen hat und jemand 
schnell nervös wird, ist er „sus“. 
 
 
Smash (Verb): 
 
„Smash“ stammt aus dem Spiel „Smash or 
Pass“, in dem man eine Person beschreibt und 
sich dann die Frage stellt, ob man etwas mit 
dieser Person anfangen würde oder nicht. 
„Smash“ steht dafür und „Pass“ dagegen. 
„Smash“ wird meistens ironisch benutzt. 
 
 
Slay (Adjektiv): 
 
„Slay“ kommt aus dem Englischen und bedeu-
tet so viel wie „erschlagen“, wird aber im 
„slang“ anders benutzt nämlich, um etwas Er-
staunliches oder Beeindruckendes zu beschrei-
ben, wie schöne Kleidung oder ein starkes 
Selbstbewusstsein.  
 
 
Pullen (Verb): 
 
Jemanden „pullen“ ist, wenn man eine andere 
Person „anzieht“. Wenn zum Beispiel eine an-
dere Person auf dich steht oder dich attraktiv 
findet, hast du diese andere Person „gepullt“. 
Jemand mit einem starken „Pull Game“ hat 
viele Personen, die auf einen stehen, und je-
mand mit einem schwachen „Pull Game“, we-
niger. 
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